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LVA im WS 07/08 LVA im WS 07/08 
Die Welt verstehen lernen als ethischer Auftrag des SachunterricDie Welt verstehen lernen als ethischer Auftrag des Sachunterrichtshts 

(Prof. Dr. M.(Prof. Dr. M.--A. A. BBääumluml--RoRoßßnaglnagl))



„„Wir brauchen Gott nicht mehr als Wir brauchen Gott nicht mehr als 
ErklErkläärung  frung  füür die Ursache der r die Ursache der 

Welt. [...] Aber die Welt ist Welt. [...] Aber die Welt ist 
vielfvielfäältig und so durchdacht, dass ltig und so durchdacht, dass 
sich trotzdem die Frage stellt, ob sich trotzdem die Frage stellt, ob 

dies alles durch Zufall passiert sein dies alles durch Zufall passiert sein 
kann.kann.““



„„Es ist seit Darwin unmEs ist seit Darwin unmööglich an glich an 
Gott zuglauben. Gott zuglauben. 

Das vermeintlich BDas vermeintlich Bööse wird jetzt als se wird jetzt als 
Motor der Welt gezeigt.Motor der Welt gezeigt.““



„„Menschheit: immer am Rande des Menschheit: immer am Rande des 
Suizids, Genozids!Suizids, Genozids!““



„„Kein Mensch dem wir Weisheit und Kein Mensch dem wir Weisheit und 
GGüüte zuschreiben, wte zuschreiben, wüürde sich so rde sich so 

eine Welt voll Grausamkeit eine Welt voll Grausamkeit 
ausdenken kausdenken köönnen.nnen.““



„„Erfolge von heute sind die GrErfolge von heute sind die Grüünde nde 
des Niedergangs von morgen.des Niedergangs von morgen.““



„„Wir brauchen Gott nicht, um die Wir brauchen Gott nicht, um die 
Welt zu erklWelt zu erkläären, Gott ist ren, Gott ist 

notwendig fnotwendig füür die Erklr die Erkläärung rung 
unserer Existenz.unserer Existenz.““



„„Physik und Biologie kann nicht die Physik und Biologie kann nicht die 
Innenseite des Menschen erklInnenseite des Menschen erkläären. ren. 

Zwar kann sie den Tanz der Zwar kann sie den Tanz der 
Hormone erklHormone erkläären, nicht aber unser ren, nicht aber unser 

GefGefüühl beschreiben.hl beschreiben.““
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